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Zitat von samu

Also müssen diese Klassen doch auch 5en und 6en gehabt haben. Das hat dich weiter
oben verwundert.

Ja, natürlich gibt es da mal Fünfen und Sechsen. Aber es sind nicht "diese Klassen", die die
schlechten Noten haben, sondern nur einzelne Schüler*innen! Was mich verwundert hat, war
im Übrigen einfach die Aussagen von anderen User*innen, dass andauernd die Klassenarbeiten
in verschiedenen Bildungsgängen so super-schlecht ausfallen, dass die Hälfte der SuS Fünfen
und Sechsen hat und diese Arbeiten (eigentlich) nicht gewertet werden könnten. Nochmal: Das
ist bei uns defintiv nicht der Fall!

Zitat von samu

Fazit: Tendenz BBW nicht von Jugendlichen aus sozial schwachem Milieu besucht.

Bitte, dann interpretiere du es so, wie du möchtest. Mag ja sein, dass du dich mit den die BBW
besuchenden Schüler*innen besser auskennst als ich und aus deiner Schule auch mehr SuS in
diese Richtung gehen als aus meiner. Ich habe oben zwar extra geschrieben, dass in zwei der
mir bekannten Fälle (und das waren insgesamt bisher nur sechs!) die Eltern Hartz 4-
Empfänger*innen waren; aber das hast du wohl geflissentlich überlesen... 

So, und das war jetzt mein letzter Post zu diesem Thema. Du kennst dich im Bereich
"Förderschule" ja logischerweise eh besser aus als ich. Ich kann nur von meinen wenigen
Erfahrungen mit ehemaligen Förderschüler*innen berichten.
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